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Vorstand 

Gerhard Bonnekamp, Katherina Hennig, Daniela Streuter, Lea Tollrian 

 

Kassenprüfer 

Lutz Johnsen 

 

Statistik 

Mitgliedszahlen 

a. Verein    gesamt  30 (inkl. Fördermitglieder) 

b. ÄrztInnenliste   gesamt  ca. 40  

Fallzahlen:     gesamt  ca. 110 

über E-Mail      ca. 30 

in der Sprechstunde     ca. 80 

davon primär über das Telefon   ca. 50 

 davon ca. 55 % weiblich 

 Fachrichtungen: ca. 40% Innere, ca. 30% Gyn., ca. 10% Zähne 

nach Herkunftsländern: Südosteuropa (ca. 27%), Subsahara-Afrika und 

Naher/Mittlerer Osten je ca. 20%,  

 

Plenumssitzungen 

Insgesamt 12 x, jeweils mit hybridem Angebot 

Am 2.5.22 einschließlich der ordentlichen Mitgliedsversammlung 

am 4.7.22 Vorstellung der „Improve“-Studie (Uni BO) 

am 1.8.22 Vorstellung von Kritische Medizin Essen (Kritmed) 

 

Kooperationen, Kontakte 

 ProAsyl 

Kosmidion-Praxis 

Naturheilpraxis ohne Grenzen (NoG) Essen 

Arztmobil Essen 

Ehrenamtagentur Essen 

Unperfekthaus 

Kritmed Essen 

Gesundheitsamt Essen 

Medibüros und MediNetze in der Region 

LAG AGC NRW, MAGS, Dt. Städtetag 

Medinetze überregional, Medifonds, BACK 

 BAG „Gesundheit und Illegalität“ der Diakonie 

 Katholisches Forum „Leben in der Illegalität“ 

Ärzte der Welt 

Social Media Accounts 

 

Kongresse, Veranstaltungen, Termine 

- Vorstellung MediNetz Essen in der EvH Bochum im Januar 

- Bundeskongress in Hannover im Juni 

- Aktion von ProAsyl und Seebrücke „Beim Namen nennen“  

- Gespräch mit den Essener SPD-Landtagsabgeordneten im August  

- Gespräch mit Vertretern des dt. Städtetags: Thema „verlängerter Geheimnisschutz  



 

 

   

   und Nothelferparagraph“ im September 

- Vernetzungstreffen NRW im Unperfekthaus Essen im September 

- Einführungsveranstaltung für Studierende Oktober  

- 5. Vernetzungstreffen (online) „Anonymer Krankenschein“ Oktober  

- WeCamp Essen im Oktober 

- Gespräche mit Frau Reinecke (MAGS): Thema „ABS“ im November 

 

Themen / Inhalte 

 - Diskussion der Fälle aus den Sprechstunden 

 - Organisation der Vereinsarbeit und -aufgaben 

- Vernetzung und Anonyme Gesundheitskarte NRW 

- Diskussion weiterer regionaler Vernetzung  

- Kooperation in Essen und der Region 

- Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, soz. Medien, Studiengruppe PR, 

    Projekt Öffentlichkeitsarbeit der UDE), Homepage 

 - Stud. Hilfskraft-Stelle zur Bewältigung geschäftsführender Aufgaben 

 - interne Fortbildungen 

- Kontinuität der Arbeit, Mitarbeit von Interessierten/Mitgliedern 

 - Kontaktpflege, Rekrutierung neuer Ärztinnen/Ärzte 

 - Medifonds, Finanzen 

 - Überregionale Zusammenarbeit (Mitwirkung, Unterstützung) 

 

Anstehende Aufgaben 

- Projekt „Anonyme Gesundheitsversorgung und Clearing“ AGC NRW  

- Kontakt zu ÄrztInnen, Erweiterung der Ärzteliste 

- Strukturierung der Dokumentation und Sprechstunden, Einarbeitung der „Neuen“ 

- Kontakt zur „Zielgruppe“ 

 

Der Rückblick auf das Jahr 2022 fällt hoffnungsvoll aus. 

Trotz coronabedingter Einschränkungen vor Allem zu Anfang des Jahres konnten wir unsere 

Aufgabe, Menschen in Not an kooperierende Stellen zu vermitteln, gut wahrnehmen. Die 

Zahl der Hilfsbedürftigen hat leider zugenommen. Trotzdem ergibt sich der Eindruck, dass 

unser Angebot nicht breit bekannt ist. 

Die Zusammenarbeit mit ProAsyl ist hilfreich und konstruktiv und wird weiter ausgebaut. 

Die Kosmidion-Praxis arbeitet im gewohnten Umfang im Philippus-Stift. Wir arbeiten gut 

und gerne mit den KollegInnen zusammen. Darüber hinaus gibt es immer wieder Austausch 

und gemeinsames Engagement zu politischen Initiativen. 

Die Kooperation mit der naturheilkundlichen Praxis ohne Grenzen (NoG) in Holsterhausen ist 

stabil und unproblematisch. 

 

Trotz starker Fluktuation der aktiv Mitarbeitenden ist die Zahl der Engagierten stabil und 

das freut uns sehr. Dafür ein ganz herzlicher Dank. 

Herzlicher Dank gebührt auch Lea Hilgers, die bis Ende 2022 als studentische Hilfskraft 

unsere Arbeit unterstützt hat. Das war für uns eine wertvolle Hilfe. Danke Lea !!! 


